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STELLUNGNAHME DER VI KATH. ORTE [VII AUSG. SO] ZUR ERNEUERUNG
DES BUENDNISSES1 MIT SAVOYEN

"Diewilen das Sprüch Wort lautet , dass man dass yssen schlagen solle , Wilen

es heiss ist , also were nit undienstlich , Wan man solliches anietzo Wegen der
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Savoischen Pündtnuss thuen wurde , besonders aber Wilen man am selbigen Hooff

verstendiget , Welcher massen tradiert werde , dass man mit [der Freigrafschaft]

Burgund ein Pündtnuss machen Welle.

Earzuo dan die Berner sambt übrigen Calvinischen [ - Anhänger von Jean C a l-

v i n - ] Ohrten gern consentieren , Ursachen dessen , damit man als dan dass

Paye di Vo [=Pays de Vaud] unnd Gen ff in den gemeinen unnd General Pundt in-

schliessen , Welches dem Kön . Savoischen Huss [ - konkret Herzog Karl

E m a n u e l II . - ] Wegen seinen alten unnd rechtmessigen billichen praeten-

sionen zuo undiensten gereichen Wurde , unnd solliches in bedencken , dass be-

meltes Kön . Huss alsdan kein vemere praetension an gesagtes Paye de Vo in

Ewigkeit mehr haben unnd kein Pündtnuss mit den 6 . . . Cathol . Ohrten mehr ma¬

chen köndte , Wilen verflossne Pundtnussen Je unnd allwegen uff das Paye di Vo

unnd Genff ihr fundament gehabt . Wurde hiemit nit untauglich sein , Wan man

Herren [ sav . Ambassadoren Benoit II Cize ] Barone [ de G r e s y] sagen thäte,

so die usstehende pensiones unnd praetensiones der Regimenter unnd Soldaten

nit bezalt Wurdent , Werend Wolgesagte 6 . . . Ohrt verursachet zuo beschirmung

ihrer Landen andere fründtschafft zuo suochen unnd zuo machen , uff Burgund

unnd Genff , Paye di Vo teütende . Ban man Vor disem von Herren [ehemaligen

sav . Ambassadoren Carlo Emanuele ] Marchese [di ] Palavicino  unnd

[Valerio di Saluzzo ] Conte d e l l a M a n t a vil guoter Worten , im Werck

aber selbsten nützit anders als lufft empfangen , Welches nit Wenig bedencklich,

ob man vemers mit Herren unnd Fürsten Pündtnuss machen werde , von deren Mi-

nistris wegen ihrer trüg unnd lügen man nützit als das verderben Ehrlicher

Geschlechteren unnd gantzliche Zuogrundrichtung der Underthanen zuogewarten

hat.

Wan nun hochgemeltes Huss Savoia die Satisfactionsmidtell zeigen unnd geben

Wurde (deren es noch vil wegen grösse unnd Wyte seines Landts zuowegen brin¬

gen kan unnd mag , wan es anderst wil ) sonders allen Zwiffell man sich auch in

allem billigem unnd rechten finden Hesse , wo fern aber kein Satisfaction ge-

volgt , wird ein Jeder so wol die prinaipalen als particularen ihren nutzen

unnd frommen zuo befürdem unnd schaden zuo wenden schuldig sein , dan so Je¬

mand sich einmahl gebrendt , nit bald sich mehr zuo dem Führ last , also vor¬

malen man vil guotter Worten , Versprechungen nur empfangen , die Werck unnd

gelt aber in liechten lufft verfahren " .

1 ) Die kath . Orte behandelten dieses Thema erstmals an der gemeineidg . Tag¬
satzung vom 15 . Dezember 1649 in Baden , vgl . EA VI 1 , 26 p . Beat II.
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Zurlauben war damals Zuger Tagsatzungsgesandter , s . ebenda 22 (Nr . 20 ) .
Erneuert wurde dann das Bündnis am 14 . April 1651 , vgl . ebenda 1608 (Beilage
Nr . 2 ) .

-  Blatt 116 r  leerAH 75 , 115 - 116
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